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und weiß genau was wir brauchen. So er-
kennen wir ihn auch immer wieder neu. 
Und auch an unterschiedlichen Orten, so 
wie das Ende des Regenbogens immer 
woanders ist. Durch die Sommerkirche 
begegnen wir Gott immer wieder an neu-
en Orten und durch neue Menschen. Und 
vielleicht finden wir ihn ja auch im Urlaub 
auf Balkonien oder Terrassien. Egal wo ihr 
ihn findet, denkt immer daran, dass Gott 
euch kennt und er weiß, welche Farben 
ihr gerade braucht. Und so wünsche ich 
euch, dass auch ihr Gott findet und ihn 
immer wieder neu erkennt, denn Gott ist 
wie ein Regenbogen, der auch an dunklen 
Tagen wieder auftaucht, man kennt ihn 
und erkennt ihn doch immer wieder neu.

Eure Juliane Schwecke

„Gott ist für mich wie ein Regenbogen, der 
auch an dunklen Tagen wieder auftaucht. 
Man kennt ihn und erkennt ihn doch im-
mer wieder neu.“

Diesen Satz habe ich von meiner Cousine 
im Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden gehört.

Am Ende des Regenbogens steht ein Topf 
voller Gold. Diesen Satz kennen wir doch 
alle. Und jeder hat bestimmt schon ein-
mal versucht, bis zum Ende des Regen-
bogens zu laufen um diesen Topf voller 
Gold zu bekommen. Aber dann sind da 
immer diejenigen, die sagen, dass es 
kein Ende vom Regenbogen gibt. Na gut, 
irgendwie stimmt das ja auch, schließ-
lich sieht jeder das Ende auch woanders. 
Doch stellt euch mal vor, am Ende des 
Regenbogens steht kein Topf voller Gold, 
sondern da finden wir Gott, also eigent-
lich noch was viel wertvolleres als Gold. 
Gott, der uns nach der dunklen Zeit des 
Regens wieder Hoffnung macht und uns 
Sonnenstrahlen schenkt. Der uns zeigt, 
dass wir immer auf ihn bauen können, 
auch an dunklen Tagen, denn er hilft uns 
wieder einen Regenbogen voller Farben 
zu sehen. Er bringt wieder Farbe in unser 
Leben. Und doch sind diese Farben des 
Regenbogens immer unterschiedlich. Mal 
ist da ein bisschen mehr Liebe drinnen, 
mal ein bisschen mehr Hoffnung, manch-
mal auch ein bisschen mehr Leichtigkeit. 
Je nachdem was wir gerade brauchen. 
Denn Gott kennt uns wie ein guter Freund 

Juliane
Schwecke
Lektorin in Bruchhausen-Vilsen
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Gabenzaun
Ein Zeichen großer Solidarität und Dankbarkeit
Bruchhausen-Vilsen erlebte einen Sams-
tag großer Solidarität und Dankbarkeit. 
Von Dezember bis Ende Februar war die 
Lebensmittelausgabe der Tafel corona-
bedingt geschlossen. Aus diesem Grund 
haben wir als Kirchengemeinden Bruch-
hausen und Vilsen die Idee des Syker Pro-
jektes „Gabenzaun“ aufgegriffen und ge-
meinsam mit dem Flecken in kurzer Zeit 
umgesetzt.

Am Samstag, den 13. Februar, konnten am 
Vormittag Lebensmittelspenden in den 
beiden Gemeindehäusern Corona-kon-
form abgegeben werden.

Vorher mussten jedoch noch die vielen 
Schneemassen weggeräumt werden, was 
angesichts des Einsatzes der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer_innen gut zu leis-
ten war. Die freien und sicheren Wege und 
Parkplätze füllten sich ab 10 Uhr schnell 
mit Menschen, die ihre verschieden ge-
packten Tüten abgeben wollten. Manche 
brachten ihre Tüten mit der Schubkarre 
oder haben zusätzlich zum Inhalt auch 
die Tasche gestaltet. Mehrere ansässige 
Geschäfte haben die Ak-
tion zudem durch eigene 
Lebensmittelspenden oder 
Rabatte für Spender_innen 
unterstützt. Innerhalb von 
zwei Stunden war der Platz 
auf und unter den Tischen in 
den Gemeindesälen mehr als 

gefüllt. Über 700 Tüten und weitere Le-
bensmittel kamen insgesamt zusammen.

Am Nachmittag haben sich hilfsbedürftige 
Menschen die vegetarischen und nicht-ve-
getarischen Tüten dann abgeholt. Die Hil-
fe wurde dankbar angenommen. Nur gut 
80 Tüten blieben über und konnten noch 
verteilt und der Tafel gespendet werden. 

Die Gabenzaunaktion zeigt, dass die Men-
schen in Bruchhausen-Vilsen aufeinander 
Acht geben. Innerhalb von einer Woche 
ließen sich viele Mitbürger_innen zum 
Mitmachen anregen; sie taten es in be-
eindruckender Weise. Beworben wurde 
die Aktion vor allem über die Sozialen 
Medien. Das zeigt, wie gut wir hier mitei-
nander vernetzt sind und gemeinsam viel 
bewegen können.

Wir danken allen ehrenamtlichen Mitar-
beitenden, den vielen Spender_innen und 
unserem Gott für all die Hilfe und Unter-
stützung an diesem Samstag im Februar. 

Ute Schäfer und Mathias Hartewieg

Team in Broksen



Diakoniekasse
Hilfe, wenn es nötig ist
Mit der Gabenzaunaktion haben wir eine 
große Bereitschaft erlebt, bedürftigen 
Menschen helfen zu wollen und ganz ak-
tiv mit der Spende von Lebensmitteltüten 
auch zu können. In großer Regelmäßigkeit 
leistet dies auch die Syker Tafel mit ihrer 
Ausgabestelle im Vilser Gemeindehaus. 
Es gehört auch zum Selbstverständnis und 
Auftrag unserer Kirchengemeinden, sich 
diakonisch zu engagieren, zum Beispiel 
durch Projekte wie den Gabenzaun.

Mit der Diakoniekasse haben und nut-
zen wir die Möglichkeit, hilfsbedürftigen 
Menschen auch in finanziellen Nöten 
zu helfen. Sei es ein Zuschuss zu einer 
Konfirmandenfreizeit oder sei es eine fi-
nanzielle Unterstützung für Menschen in 
akuter Not. So kommen regelmäßig Men-
schen an die Tür der Pfarrhäuser und bit-
ten um Hilfe. In einem seelsorgerlichen 

Gespräch kommt die Not zur Sprache. 
Bei Bedarf vermitteln wir auch an wei-
terführende Hilfseinrichtungen, wie die 
Angebote des Diakonischen Werkes Diep-
holz-Syke-Hoya. Jede_r Pastor_in einer 
Kirchengemeinde hat mit der sogenann-
ten Pfarramtskasse zudem die Möglich-
keit, finanzielle Unterstützung zu leisten. 

Für diese Zwecke ist die Diakoniekasse 
da. In den Gottesdiensten wird deswegen 
neben einer zweckbestimmten Kollekte 
auch für die Diakoniekasse der Kirchenge-
meinden gesammelt. So sind der Gottes-
dienst am Sonntag und der Gottesdienst 
im Alltag, konkret der Dienst am Nächs-
ten, miteinander verbunden. Gott segne 
Geber und Gaben.

Mathias Hartewieg

Inhaber:	 Kirchenamt in Sulingen
IBAN:	 DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC:	 BRLADE21SYK
Verwendungszweck:	 KG Bruchhausen, Diakoniekasse 2814-31100, [Name und Adresse]

Inhaberin:	 Kirchengemeinde Vilsen
IBAN:	 DE95 2569 1633 4223 2392 00
BIC:	 GENODEF1SUL
Verwendungszweck:	 KG Vilsen, Diakoniekasse, [Name und Adresse]

Spendenkonto Bruchhausen:

Spendenkonto Vilsen
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Mitteilungen
Einzug ins Brokser Pfarrhaus
Wir freuen uns mit unserem Pastor Mat-
hias Hartewieg und seiner Frau Cynthia 
über die Geburt von Julius und gratulieren 
herzlich!

Mitarbeit im Redaktionsteam
Der Gemeindebrief schreibt sich nicht 
von allein. Im Hintergrund sitzt eine Re-
daktion und überlegt, welche Themen in 
der Gemeinde relevant für die Veröffent-
lichung sind. Wir freuen uns, dass das 
Team wächst und die nächste Ausgabe 
mitverantworten wird. Wer auch noch 
Lust hat, den Gemeindebrief mit weiterzu-
entwickeln, zu planen und zu schreiben, 
melde sich bitte per E-Mail bei Mathias 
Hartewieg (Kontaktdaten S. 27).

Abiturgottesdienst
Am 2. Juli 2021 findet um 11 Uhr wieder 
der Abiturgottesdienst für alle Abitu-
rient_innen, Lehrer_innen und Familie 
statt. Pastor Mathias Hartewieg wird den 
ökumenischen Gottesdienst zusammen 
mit Lehrer_innen und Schüler_innen des 
Gymnasiums und Pfarrer Peter Grunwaldt 
gestalten. 

Angesichts der Corona-Situation planen 
wir den Gottesdienst auf dem Marktplatz 
zu feiern. Weitere Informationen werden 
wir vorher auf den Homepages von Kirche 
und Schule und in der Presse veröffent-
lichen.

Jubelkonfirmationen
Anders als im letzten Gemeindebrief an-
gekündigt, finden die Jubelkonfirmatio-
nen zum 50., 60., 65., 70., 75. Jubiläum in 
Bruchhausen nicht am 4. Juli 2021 statt. 
Dazu hat sich der Kirchenvorstand auf-
grund der nach wie vor angespannten 
Corona-Situation entschieden. Ein neuer 
Termin steht aber schon fest: Am 10. Ok-
tober 2021 wird der Festgottesdienst für 
die Jubelkonfirmationen 2020 und 2021 
gefeiert.

In Vilsen finden die Goldenen Konfirma-
tionen der Jahrgänge 1970 und 1971 am 9. 
bzw. 10. Oktober 2021 statt. Die Diamante-
nen Jubiläen vom Jahrgang 1960 und 1961 
finden am 23. und 24. Oktober 2021 statt. 

Die Silbernen Konfirmationen der Jahr-
gänge 1994 und 1995 aus Bruchhausen 
und Vilsen werden in einem gemeinsa-
men Gottesdienst am 17. Oktober 2021 in 
der Vilser Kirche gefeiert.

Weitere Informationen folgen per Brief an 
die Jubilar_innen. Wir hoffen, dass sich 
die Corona-Situation im Herbst soweit 
normalisiert hat, dass wir die Festgottes-
dienste im gebührenden Rahmen feiern 
können.
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Osterfest wieder anders als erhofft
Anders als gehofft mussten wir auch die-
ses Osterfest im Schatten von Corona und 
unter besonderen Umständen feiern. 
Doch im Gegensatz zum letzten Jahr konn-
ten die Kirchen offen sein. Angesichts der 
Corona-Lage haben sich die Kirchenvor-
stände entschieden, anstelle der meisten 
geplanten Präsenzgottesdienste Alternati-
ven anzubieten. Die Kirchen wurden zur 
persönlichen Andacht geöffnet. Gottes-
dienste lagen zum Mitnehmen aus und 
konnten Zuhause im kleinen Kreis gefei-
ert werden. Mit dem Smartphone in der 
Hand wurde der Ostergottesdienst zum 
Spaziergang.

Eindrucksvoll waren die schmucklosen 
und stillen Kirchen am Karfreitag. Auf 
den Altären war nur eine schwarze De-
cke anstelle der farbigen Antependien, 
den Stoffvorhängen am Altar, denn mit 
Jesu Tod sind alle Farben vergangen. Es 
waren auch keine Kerzen auf dem Altar, 
denn mit Jesu Tod ist das göttliche Licht 
auf der Erde verloschen. Keine Bibel auf 
dem Altar, denn mit Jesu Tod ist Gottes 
Stimme auf Erden verstummt. Keine Blu-
men auf dem Altar, denn mit Jesu Tod hat 
das wahre Leben die Erde verlassen. Doch 
mit dem Kreuz auf dem Altar, denn mit 
seinem Kreuz werden alle menschlichen 
Pläne und Gedanken durchkreuzt. Still 
stand das Kreuz da und erinnerte so an 
den Kreuzestod Jesu, einsam verlassen 
von Gott und Mensch. In Vilsen wurde die 
Karfreitagsstille von thematisch passen-
den Lobpreisliedern unterbrochen. Die-

ses Wechselspiel von Liedern und Stille 
bot eine besondere Atmosphäre.

Auch am Ostersonntag waren die Kirchen 
geöffnet – passend zum geöffneten Grab, 
das im Gegensatz zu den Kirchen aber 
Gott sei Dank leer war. Wo sonst in der 
vollen Brosker Kirche die Osternacht ge-
feiert wird, ertönten dieses Jahr pünktlich 
um 6.00 Uhr die Glocken und die Orgel mit 
„Christ ist erstanden“. Die neue Osterkerze 
wurde entzündet und in die dunkle Kirche 
getragen. Ihr Licht erhellte das Dunkel des 
Raumes und dieser Zeit. Bis 11.00 Uhr gab 
es die Möglichkeit sich von diesem Licht 
etwas mit nach Hause zu nehmen, wie 
auch ein leckeres Oster-Giveaway und 
einen „Gottesdienst to go“. In Vilsen wur-
de um 11.00 Uhr ein  Osterfestgottesdienst 
gefeiert, der auch per Livestream auf You-
Tube übertragen wurde. Auch hier gab es 
ein geschmackvolles Oster-Giveaway und 
den Gottesdienst für Zuhause.

Pastor Karsten Damm-Wagenitz hat einen 
Osterspaziergang der besonderen Art vor-
bereitet, einen Oster-Actionbound. Mit 
Smartphone, der Actionbound-App und 
einem QR-Code in der Hand machten sich 
manche auf den Weg zu verschiedenen 
Stationen und wurden durch einen Oster-
gottesdienst geführt. In Vilsen begann der 
Gottesdienst begann auf dem Friedhof. 
Manche starteten dort mitten im Schnee-
sturm und konnten dann das Vaterunser 
zum Abschluss auf dem Vilser Kirchplatz 
im strahlenden Sonnenschein beten. Was 



für ein schönes Symbol für die verändern-
de Kraft der Osterbotschaft!

Und wer Ostern aufmerksam durch un-
seren Ort gegangen ist, konnte sich den 
Osterruf „Der Herr ist auferstanden!“ von 
den Steinen auf den Gehwegen zusagen 
lassen und auf dieser Grundlage durch 
den Tag gehen.

So war es ein anderes Osterfest als erhofft. 
Damit sind wir in guter Gesellschaft mit 
den Frauen und Jüngern, die sich am al-
lerersten Ostermorgen mit ganz anderen 
Erwartungen und Überlegungen zum 
Grab aufgemacht haben. Auch sie dachten 
über Öffnungsmaßnahmen nach. Doch es 
kam anders als erwartet. Denn: Der Herr 
ist auferstanden! Halleluja!

Mathias Hartewieg 

Brokser Altar am Karsamstag. Ostern scheint durchBrokser Altar am Karsamstag. Ostern scheint durch

Posaunenchor vor der Vilser KirchePosaunenchor vor der Vilser Kirche

Vilser Altar am KarfreitagVilser Altar am Karfreitag Brokser Altar am OstersonntagBrokser Altar am Ostersonntag
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Jugend

Vorstellung der Konfirmand_innen
Einmal anders
„Vorstellungsgottesdienst“ der Konfir-
mand_innen, das war für mich immer 
schon ein sehr wichtiges Ereignis im Jahr 
und einer der Gottesdienste, bei denen 
die Kirche bis auf den letzten Platz be-
setzt war. Auch für dieses Jahr war das für 
Buchhausen-Vilsen sowie Martfeld und 
Schwarme so geplant. Ende April - so die 
Überlegung - würden die Coronazahlen 
doch bestimmt wieder so niedrig sein, 
dass das möglich wäre, wenn auch nicht 
mit ganz so voller Kirche. 

Als vor Ostern klar wurde, dass wir es un-
möglich so machen könnten wie geplant, 
hat mich das von Tag zu Tag mehr belas-
tet. Schließlich hatten die Konfis bisher 
noch nicht viel von ihrer gemeinsamen 
Zeit. Sollte nun auch noch dieses wichtige 
Ereignis ausfallen? Im Gespräch mit eini-
gen Teamerinnen entwickelten wir dann 
ein Konzept, wie wir es so hinkriegen kön-
nen, dass der wichtige Vorstellungsgottes-
dienst nicht ausfallen muss.

Die Idee: wir erarbeiten einzelne Teile des 
Gottesdienstes in kleinen Gruppen. Jede 
Gruppe nimmt ihren Beitrag auf Video 
auf und dazu eine Vorstellung der Teilneh-
menden. Das Ganze wird dann zu einem 
Gottesdienstvideo zusammengestellt.

So haben wir es dann auch gemacht. 
Am 23.4. trafen sich alle Konfis aus 
Bruchhausen-Vilsen in der Kirche, 

um abzustimmen, wer an welchem Teil 
des Gottesdienstes mitarbeiten möchte. 
Das ging erstaunlich schnell und so konn-
ten die Gruppen am nächsten Tag arbei-
ten. Das Team trat frisch getestet an und 
auch die Jugendlichen, die in der Gruppe 
besonders eng zusammenarbeiten muss-
ten, machten morgens einen Schnelltest. 

Mein Eindruck war, dass alle engagiert 
und mit Lust dabei waren und sich freu-
ten, mal nicht nur per Videokonferenz zu-
sammen zu sein.

Ich finde, es war ein tolles Ergebnis, dass 
die Konfis sich dann gemeinsam in der Vil-
ser Kirche ansahen und ihre Eltern zuhau-
se. Für Anfang Mai ist eine ähnliche Ak-
tion für Martfeld und Schwarme geplant, 
ich bin mir ziemlich sicher, dass auch dort 
eine toller Vorstellungsgottesdienst unter 
Coronabedingungen entsteht.

Pastor Karsten Damm-Wagenitz

Eindrücke von der Vorbereitung des 
Vorstellungsgottesdienstes im April 
auf der nächsten Seite.
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EntdeckerKirche für Kinder
Liebe Kinder,

leider konnten wir uns nicht gemeinsam mit euch mit Passion, Ostern und Pfingsten 
beschäftigen. Wir hoffen aber, dass wir uns vor den Sommerferien zu einer Entdecker-
Kirche treffen können und freuen uns auf euch.

Seid gesegnet und ein herzlicher Gruß von Eurem EntdeckerKirchen-Team



Wer in der letzten Zeit über den Kirchplatz 
in Vilsen oder in Bruchhausen gegangen 
ist, hat sie vielleicht schon gesehen; seit 
April bzw. Mai haben unsere Kirchenge-
meinden neue „Außenküster“.

Für Vilsen ist das Lüder Wolters aus 
Bruchhausen und in Bruchhausen arbei-
tet Adolf Morische aus Homfeld. Sie küm-
mern sich um die Außenanlagen rund um 
Kirche und Gemeindehaus. Und wenn die 
Küsterin mal Hilfe braucht, sind sie auch 
zur Stelle.

Wir freuen uns sehr über die Verstärkung 
in unserem Team und heißen Lüder und 
Adolf herzlich willkommen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Jürgen 
Sprengel, der die Aufgaben in der Über-
gangszeit in Vilsen ausgeführt hat und an 
Petra Sengstake, die sich fast 4 Jahre mit 
großem Einsatz und Zuverlässigkeit für 
die Pflege der Außenanlagen rund um die 
Brokser Kirche eingebracht hat.

Astrid Grundmann

Neue Gesichter ...
... in Bruchhausen und Vilsen
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Adolf Morische Lüder Wolters



Zuhause gepfegt leben

Bahnhofstraße 48 ·  27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon (0 42 52) 28 96
E Mail ds.bruchhausen@evlka.de
www.diakoniestation-vilsen.de

E-Mail info@diakoniestation-vilsen.de
www.diakoniestation-vilsen.de
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Gottesdienst

Datum Bruchhausen Vilsen
So, 06.06.2021 
1. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst 
(Lektor D. Wimmer)

11.00: Gottesdienst 
(Lektor D. Wimmer)

So, 13.06.2021 
2. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

11.00: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

So, 20.06.2021 
3. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

11.00: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

So, 27.06.2021 
4. So. n. 
Trinitatis

18.00: Abendgottesdienst 
(Lektorin J. Schwecke)

11.00: GloriA um 11 
(Lektorin J. Schwecke)

Mi, 30.06.2021 19.00: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche, Bruchh.-Vilsen

Fr, 02.07.2021 11.00: Abiturgottesdienst in Bruchhausen (siehe S. 6) 
(Pastor M. Hartewieg und Vorbereitungsteam)

So, 04.07.2021 
5. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg)

So, 11.07.2021 
6. So. n. 
Trinitatis

11.00: Gemeinsamer KU4-Gottesdienst in Vilsen 
(Pastor M. Hartewieg)

So, 18.07.2021 
7. So. n. 
Trinitatis

9.30: Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor M. Hartewieg) 

11.00: Gottesdienst im und vor 
dem Kirchturm mit Taufen 
(Pastor M. Hartewieg)

So, 25.07.2021 
8. So. n. 
Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Schwarme 
(Vorbereitungsteam)

Mi, 28.07.2021 19.00: Ökumenische Andacht in Bruchhausen



Datum Bruchhausen Vilsen
So, 01.08.2021 
9. So. n. Trini-
tatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Martfeld 
(Vorbereitungsteam)

So, 08.08.2021 
Israel-Sonntag

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst an der Behlmer 
Mühle mit Taufen (Pastor M. Hartewieg)

So, 15.08.2021 
11. So. n. 
Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Bruchhausen mit 
Taufen (Pastor M. Hartewieg)

So, 22.08.2021 
12. So. n. 
Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Asendorf 
(Pastorin M. Simon)

So, 29.08.2021 
13. So. n. 
Trinitatis

10.00: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz 
(Pastor M. Hartewieg und Vorbereitungsteam)

In Vilsen wird unregelmäßig ein 
Livestream der in der Kirche statt-
findenden Gottesdienste angeboten. 
Genaueres bitte der Homepage und 
der Tagespresse entnehmen.

15
Gottesdienst

Sommerkirche



Endlich ist es soweit! Die Baugenehmi-
gung für unser neues Pfarrhaus in der 
Brautstraße liegt vor. Der Architekt des 
Kirchenkreises, Herr Martin Fabich, hat 
die einzelnen Bauwerke ausgeschrieben. 
An 2 Submissionsterminen sind die Roh-
bau-, Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten 
und die Maler- und Bodenverlegearbeiten 
vergeben worden. Die weiteren Gewerke 

werden in Kürze ausgeschrieben. Nach-
dem nun alle formellen Angelegenheiten 
geklärt worden sind, sollen die Baumaß-
nahmen Anfang April starten. Der Kir-
chenvorstand hofft auf einen reibungs-
losen Baufortschritt. Wir werden hier 
weiter berichten.

Gerd Schierloh

Neubau des Pfarrhauses ... 
... in Bruchhausen-Vilsen

1. Baubesprechung 
Von Links: Martin Fabich (Architekt), Konrad Pfaff (Erdarbeiten), 
Martin Sieverding (Firma Eicken Rohbau) und Peter Schmitz vom Kirchenvorstand

Stand bei Redaktionsschluss

© Gerd Schierloh © Gerd Schierloh 
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Der selbständige Flecken Bruchhausen 
und später auch der Flecken Moor gehör-
ten zum Kirchspiel Vilsen. Früher waren 
sich die Flecken Bruchhausen und Vilsen 
nicht „grün“. So schrieb der Inspektions-
bote im August 1921: „Vor 250 Jahren: Die 
Altbruchhäuser und Vilser Schulkinder 
haben von alters her wegen der Hoheit 
Streit gehabt und schlagen sich oft mitei-
nander bei Begräbnissen.“

Nach der Zusammenlegung der selbstän-
digen Flecken Moor und Bruchhausen 
1870 wuchs der Brokser Wunsch nach 
Selbständigkeit, da man immer noch zum 
Kirchspiel Vilsen gehörte. 1901 errichtete 
man auf dem Bleichplatz am Burggraben 
ein neues Kirchengebäude. Die Kapelle 
wurde abgebrochen. Bei diesen Abbruch-
arbeiten entdeckte man unter dem Putz 
das vorreformatorische Gemälde der Got-
tesmutter, des Heiligen Martin und die 
Höllengestalt der Butterhexe. 1904 folgte 
die Errichtung eines Pfarrhauses. Der da-
malige Pastor Heinrich Friedrich Wilhelm 
Stumpenhausen forcierte den Gedanken 
zur Selbständigkeit. Durch den 1. Welt-
krieg trat dieses Vorhaben erst einmal 
in den Hintergrund. 1921 war es dann so 
weit. Die Kirchengemeinde Bruchhausen 
wurde selbständig. Der alte Kapellenvor-
stand wurde als neuer Kirchenvorstand 
am 9.1.1921 im Rahmen des Hauptgot-
tesdienstes eingeführt. Der Hauptlehrer 
und Organist Herr Alfke trat am 1.1.1921 

nach 38 Jahren des Schulamtes und 20 
Jahre als Organist in den Ruhestand. Sein 
Nachfolger wurde der bisherige 2. Lehrer 
Herr Bartling. Am 21.9.1921 hielt der spä-
tere Landessuperintendent des Sprengels 
Stade, Hans Hoyer, in der Brokser Kirche 
seine erste Predigt. Er war der Sohn des 
Brokser Bahnhofsvorstehers und Heimat-
forschers Friedrich Hoyer.

1957 wurde das mit dem Kirchengebäude 
verbundene Gemeindehaus gebaut. Seit 
1947 war Bruchhausen zwischenzeitlich 
auch der Sitz der Suptur des KK Hoya. Seit 
dem 1.2.2005 besteht wieder ein verbun-
denes Pfarramt mit der KG Vilsen.

Eine Partnerschaft zur Gemeinde aus 
Waldkirchen im Erzgebirge besteht bis 
heute.

5 gestiftete Schnitzfiguren aus dem Erz-
gebirge schmücken noch das Gotteshaus, 
das ein ehemaliger Pastor „unsere kleine 
Gottesstube“ nannte.

Hermann Hamann

17
Gemeinden

100 Jahre KG Bruchhausen
ein historischer Rückblick ‒ Teil 2



Liebe Leserin, lieber Leser,

zu meiner Amtseinführung am 21. März, 
habe ich über einen meiner derzeitigen 
Lieblingsverse gepredigt: „Gott gebe euch 
erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr 
erkennt, zu welcher Hoffnung ihr von ihm 
berufen seid.“ (Epheser 1, 18) Was bedeu-
tet es aber, Gemeinde und Kirche in einer 
Zeit zu sein, in der seit über einem Jahr 
die Pandemie mit ihrem Bedrohungspo-
tential das Lebensgefühl beherrscht? Was 
bedeutet es, Kirche zu gestalten, wenn 
die Probleme dieser Welt so vielfältig und 
gravierend sind? Ich bin überzeugt, dass 
wir als Christinnen und Christen gerade 
in dieser Welt und in dieser Zeit zur Hoff-
nung berufen sind. Das bedeutet: Dem 
Schweren nicht ausweichen, aber das Le-
ben feiern. Dem Leiden hilfreich begeg-

nen, aber der Hoffnung ein neues Lied 
singen. Weil aber auch ich nicht immer 
von Hoffnung erfüllt bin, bete ich manch-
mal den Anfang von Psalm 103: „Lobe den 
Herrn meine Seele und vergiss nicht, was 
er dir Gutes getan hat.“ Meine Erfahrung 
ist, dass es uns besser geht, wenn wir uns 
bewusst machen, wofür wir dankbar sein 
können. Dann können wir auch anderen 
Mut machen und neue Hoffnung schen-
ken.

Mir ist wichtig, den Reichtum unserer 
Kirche gerade in ihrer Vielfalt zu entde-
cken: Traditionsreiche und moderne For-
men von Gemeinschaft, große Vielfalt an 
Gottesdiensten – präsent und virtuell und 
mit verschiedenen musikalischen Genres, 
Kultur und Diakonie, Bildung und Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. Vor allem 
aber engagierte ehrenamtlich und beruf-
lich Mitarbeitende in Stadt und Land. In 
dieser Vielfalt liegt ein starkes Zukunfts-
potential und zugleich die Anschlussfä-
higkeit an eine differenzierte Gesellschaft.

Bischof Meister hat mich bei meiner Ein-
führung bezeichnet als „Mann für den 
Walking Bass“ und dabei auf meine gro-
ße musikalische Leidenschaft angespielt. 
Als E-Bassist in einer BigBand und Kon-
trabassist in einer Swingband habe ich 
die schöne Aufgabe, mit Rhythmus und 
Grundlinien eine solide Basis zu halten 
und harmonische Übergänge zu markie-

Regionalbischof Friedrich Selter

Was mir wichtig ist
Vorstellung neuer Regionalbischof
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ren, auf der die anderen Instrumente 
sich entfalten und solieren können. Das 
übertrage ich gerne auf meine Leitungs-
aufgabe im Sprengel. Ich habe Lust, mit 
anderen gemeinsam etwas zu gestalten. 
Dabei überlasse ich die Bühne gerne den 
jeweiligen Experten. Klar: Hin und wieder 
soll man auch den Bass deutlich raushö-
ren. Theologische Akzente zu setzten ge-
hört eben auch zu meinem Amt. Dabei ist 
meine Perspektive geprägt von fast zwan-
zig Jahren als Gemeindepastor sowie den 
elf Jahren im Superintendentenamt in 

Am 7. Mai 2021 verstarb überraschend 
unser ehemaliger „Außenküster“, Henry 
Holze. Für die Pflege der vielen Wege und 
Grünflächen der Kirchengemeinde Vilsen 
war er zuständig. Er begann seine Tätig-
keit am 1. November 2004 und hat seinen 
Dienst über 15 Jahre mit viel Einsatzfreu-
de und Pflichtbewusstsein ausgeführt. 
Sein Aufgabenbereich war vielfältig, vom 
Rasenmähen und Laubharken, Bäume 
und Büsche beschneiden, Wege entkrau-
ten bis hin zum jährlichen Winterdienst. 
Traf man Henry bei der Arbeit an, hatte 
er für jeden ein freundliches Wort und 
manchmal auch Zeit für ein Gespräch. 
Für Henry war der Kirchplatz wie sein 
Wohnzimmer, dem er sich auch in der 
kurzen Zeit des Ruhestandes noch immer 
verbunden fühlte. Er hat es ein-

Göttingen. Für mich steht fest: Kirche lebt 
von ihren Gemeinden und Einrichtungen 
vor Ort und den Menschen, die hier ge-
meinsam wirken.

Gebürtig stamme ich aus Moers am lin-
ken Niederrhein. Meine Frau Stefanie ist 
Kulturpädagogin. Wir sind seit fast fünf-
unddreißig Jahren ein Paar und glückliche 
Eltern von drei erwachsenen Töchtern.

Regionalbischof Friedrich Selter

mal so beschrieben: „Der Kirchplatz ist 
das Aushängeschild der Gemeinde“. Wir 
haben Henry Holze viel zu verdanken und 
werden ihn mit seiner freundlichen und 
bescheidenen Art sehr vermissen.

Ulrike Thalmann

Henry Holze
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„Der Kirchplatz ist das 
Aushängeschild der Gemeinde.“
Abschied von Henry Holze



Brokser Gemeindeausflug Hannover
Am Mittwoch, dem 1. September wollen 
wir unsere Landeshauptstadt aufs Neue 
kennenlernen. Eine fröhlich geführte 
Stadtrundfahrt durch Hannover beginnt 
am und im Neuen Rathaus. Auf den Spu-
ren der Welfen besuchen wir das Schloss 
Marienburg und den Schlosspark in Pat-
tensen. Dort möchten wir den Imbiss im 
Restaurant buchen. Gemeinsam Kaffee-
trinken wollen wir auch. Pastor Mathias 
Hartewieg begleitet uns.

Start ist 8.15 Uhr am Gemeindehaus Brok-
sen und um 8.30 Uhr am Bahnhof in Vil-
sen. Die Rückkehr Zuhause soll ca. 19.30 
Uhr sein. Die Kosten betragen pro Person 
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50,00€ und beinhalten Mittagessen und 
Kaffeetrinken.

Unsere Vorbereitung läuft unter dem Vor-
behalt, dass die Corona-Situation es er-
möglichen wird. 

Anmeldungen bei Petra Sengstake im-
mer ab 17.00 Uhr, Tel. 0173 243 2842 oder 
bei Karin Hollmann im Gemeindebüro 
zu den Bürozeiten Dienstag und Freitag 
9.30 - 11.30, Tel. 04252 938 938 0.

Petra Sengstake

Vilser Gemeindeausflug nach Stade
Mit gutem Mut und frischer Hoffnung 
möchten wir zum Ausflug der Vilser Kir-
chengemeinde am 14. Juli  2021 einladen.

Der Termin wurde dieses Jahr extra auf 
den Juli gelegt, damit uns Pastor Mathias 
Hartewieg nach seiner Elternzeit  beglei-
ten kann. Außerdem rechnen wir fest da-
mit, dass die Pandemie es zulässt.

Wir möchten uns die Geschichte Stades in 
einer Führung näher bringen lassen, ha-
ben lecker Mittagessen in einem stilvollen 
Restaurant bestellt und es soll auch Zeit 
für eigene Erkundungen geben. 

Den Nachmittag werden wir mit Kaffee und 
Kuchen und einer Andacht abschließen.

Abfahrt am Busbahnhof Vilsen soll um 
8:30 Uhr sein und die Rückkehr ist für 
19 Uhr geplant.

Anmeldungen bei  Hanna Klautmann Tel.: 
04252/938 783 7 und Almut Schweers Tel.: 
04240/1643. 

In der Kreiszeitung und im Weserkurier 
werden wir zeitnah Informationen zum 
Gemeindeausflug bekanntgeben.

Wir freuen uns, endlich wieder in Ge-
meinschaft losfahren zu können und Zeit 
zum Austausch zu haben. 

Almut Schweers und Hanna Klautmann
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In diesem Jahr gibt es wieder eine Som-
merkirche mit vielen open-Air-Gottes-
diensten. Vielleicht als kleine Fahrrad-
tour in die Nachbarorte und ihre Kirchen? 
Immer ein anderer Ort und seine Men-
schen laden ein. Wie der kleine Urlaub 
zwischendrin, das wäre schön. Denn, das 
glauben wir, „… das Gute liegt so nah!“ 
Man braucht nicht weite Reisen machen, 
um das Besondere, das Gute zu entdecken. 
Und gerade weil es bestimmt viele vermis-
sen werden – das Reisen, das wohl auch 
in diesem Jahr noch schwierig sein wird, 
wäre es doch richtig gut, gemeinsam auf 
andere Reisen zu gehen. Auf solche, die 
man auch dann machen kann, wenn man 
keine Koffer packt. Noch nicht überzeugt? 
Na, lassen Sie sich überraschen und von 
ein paar Worten schon mal einstimmen …

„… das Gute liegt so nah!“
Sommerkirche 2021

„... man sieht nur mit dem 

Herzen gut“, sagte der 

Fuchs zum kleinen 

Prinzen, „das Wesentliche 

ist für die Augen 
unsichtbar!“ 

Antoine de Saint-Exupéry

„Nicht müde werden, sondern dem Wunder leise 
wie einem Vogel die Hand hinhalten …“ Hilde Domin

„… nähme ich Flügel der 

Morgenröte und flöge zum 

äußersten Meer, so würde 

mich doch deine Hand 

dort führen und deine 

Rechte mich halten.“ 

Psalm 139

Kommen Sie, und wir reisen gemeinsam, 
obwohl wir doch gar nicht die Füße be-
wegen …

Ihre Pastor_Innen der Region
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EntdeckerKirche
Aktionen für Kinder ab 4 Jahren 
Anmeldungen bei Katrin Galipp- 
Bolte (Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de 
oder 04252 2816)

Konfirmand_innenunterricht 
KU4: Mathias Hartewieg (04252 2249)

KU8: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Teamer_innen
Treffen: verschiedene Gruppen

Kontakt: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Christliche Pfadfinder_innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl  
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Tafel Syke“ in
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.30 bis 
12 Uhr (Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Matthias Brockes  
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Gemeindebüro  
Bruchhausen (04252 9389380) und 
Erika Heithoff (04252 2698)

Evangelisches Dorfhelferinnen-
werk Station Bruchhausen-Vilsen
Kontakt: Elsbeth Garbers 
(04240 408)

Weitere         -Kontakte auf Seite 25

Kinder & Jugendliche
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 



Geistliches Leben &  
Gottesdienst

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting  
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Bökenbraken 7 in Uenzen)

Kontakt: Lori Streek  
(04252 2727)

kreuz&quer-Team
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Elke Wachendorf  
(04252 9387115)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer  
(04252 2920)

Ökumenisch-Charismatische  
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt: Sigrid Köster  
(04252 227)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr  
(Haus am Kurpark, Homfelder Str. 6)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer  
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Dzialas 
(04252 728)

Musik & Kreativität
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Pilgergruppe
Kontakt: Hanna Klautmann  
(04252 9387837)



Senior_innencafé
Treffen: 2. Montag im Monat um 15 Uhr

Kontakt: Almut Schweers 
(04240 1643)

Gemeindefrühstück
Treffen: jeden 4. Mittwoch im Monat um 
9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer  
(04252 2085)

Dorfnachmittage
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Albert Gerling-Jacobi 
(0151 56367818)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer  
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer  
(04252 1625)

Senior_innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896) 
Bahnhofstr. 48, 27305  
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Ulla 
Kirberg (04275 9640838)

Weltladen und Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden (04252 3288) 
Bahnhofstr. 50, 27305  
Bruchhausen-Vilsen 
 
Birgit Bork (04252 9097833) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 
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Pastor Albert Gerling-Jacobi 
albert.gerling-jacobi@evlka.de, 
(0151 56367818), 
Seelsorge in den Altenheimen

Pastor Mathias Hartewieg 
mathias.hartewieg@evlka.de, 
(04252 2249), 
100 %-Pfarrstelle 
(Mai-Juni in Elternzeit)

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr  
mareike.hinrichsen-mohr@evlka.de, 
(04252 2201), 
100 %-Pfarrstelle (z.Zt. in Elternzeit)

So können Sie uns erreichen

Pastor Karsten 
Damm-Wagenitz 
karsten.damm-wagenitz 
@evlka.de, (0152 24344452), 
KU8 und Vertretungsdienste

Gemeinde Vilsen

Gemeinde Bruchhausen

Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr, 
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann  
(04252 9389018) und  
Astrid.Grundmann@evlka.de 
Kirchplatz 3, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Vilsen
Kontakt: Heide Meyer  
(0151 18710136)

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens  
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13.30-14.30 Uhr & nach tel. 
Vereinbarung

Kontakt: Karin Kleemeyer  
(04252 9389018 oder 04253 1318)

Spendenkonto Vilsen 
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen 
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00 
BIC: GENODEF1SUL 
Stichwort: KG Vilsen

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. und Fr. 9.30-11.30 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann  
(04252 9389380) und 
Karin.Hollmann@evlka.de 
Schöne Reihe 10, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Bruchhausen
Kontakt: Edith Meyer (04252 3051)

Spendenkonto Bruchhausen 
Inhaberin:	Kirchenamt in Sulingen 
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: KG Bruchhausen
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Der HERR ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen.
Er lässt mich lagern auf grünen Auen
und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.
Meine Lebenskraft bringt er zurück.

Psalm 23,1-3a (Einheitsübersetzung)

www.kirche-bruchhausen-vilsen.de


